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der Verzweiflungskampf der Keaktion
Man möchte ſich faſt ſchämen ein Deutſcher zu ſein

wenn man beobachtet mit welcher fanatiſchen Gehäſſigkeit
mit welchen Verleumdungen und rückſichtsloſen demago
giſchen Hilfsmitteln diesmal der Wahlkampf ſeitens der
nationalen Parteien geführt wird Es vergeht kein Tag

an dem nicht diejenigen die ſich nicht zu den Jdeen der
Deutſchnationalen der deutſchen Volkspartei und der mit
beiden eng verbundenen Antiſemiten bekennen mit den
übelſten Schimpfworten und unglaublichſten perſönlichen
Verunglimpfungen bedacht werden Die Tatſachen werden
auf den Kopf geſtellt längſt widerlegte Lügen immer
wieder aufgetiſcht Es ſcheint ſo als ab die Propagandiſten
der Rechtsparteien ſich in eine ſinnloſe Wut hineinverrannt
hätten die ihnen jeden Sinn für Realitäten nimmt

Ein altes Sprichwort ſagt Wer ſchimpft der ſchimpft
ſich ſelber aus Es ſtammt aus deutſchem Volksmunde und
es wird ſo hoffen wir auch heute noch den Empfindungen
der Mehrheit des deutſchen Volkes entſprechen Und weil
dem fo iſt wird die wütende Hetzpropaganda in ihren Wir
kungen in keinem rechten Verhältnis ſtehen zu den Rieſen
ſummen die dafür aufgewendet werden Schon ſind breite
Bevölkerungsſchichten ſtutzig geworden über den Kapitals
aufwand der beiden Rechtsparteien im Wahlkampf an den
die Mehrheitsparteien nicht im Entfernteſten herankönnen
Aus einem richtigen geſunden Empfinden heraus fragt man
ſich nach den tieferen Gründen die dieſe Wahlpropaganda
nach amerikaniſchem Muſter ausgelöſt haben Und jeder
mann der ſich in unſerer nervöſen Zeit noch einigermaßen
die Fähigkeit ruhiger kritiſcher Ueberlegung erhalten hat
kommt von ſelbſt auf die Urſachen

Die Reaktion kämpft einen Verzweif
lungskampfumdie Wiederaufrichtungihrer
Macht Ein Erfolg iſt ihr nicht beſchieden wenn ſie der
Wahrheit die Ehre gibt denn dann müßte ſie anerkennen
daß die Koalitionsregierung im Verein mit den Mehrheits
fraktionen der Nationalverſammlung unſer h Vater
land vor dem Zuſammenbruch bewahrt und die Wege zum
Wiederaufſtieg bereits geebnet hat Weil ſie das nicht zu
geben will greift ſie zu den demagogiſchen Waffen der Auf
beßung und zur Jrreführung Calumniare andacter semper
aliquid haeret iſt ſcheinbar ihr Grundſatz Jſt es nicht eine
Verhöhnung der edelſten Charaktereigenſchaften des deut Spa vertreten welcher Regierung ſie angehören werden und
ſchen Volkes wenn von den Parteien die ſich national
gebärden in dieſer Weiſe gelogen gehetzt beleidigt wird

Am deutſchen Weſen ſollte die Welt geneſen Die
Grundzüge des deutſchen Weſens ſind aber Wahrheits
liebe Verſöhnlichkeit Gerechtigkeitsempfinden Findet man davon auch nur eine Spur in den
Wahlflugblättern der Rechtsparteien Der Machtwille der
Klaſſen als deren Vertreterinnen die beiden Rechtsparteien
u gelten haben kümmert ſich um dieſe Grundlage des
eutſchen Volkscharakters nicht Jhm ſind alle Mittel recht

wenn ſie nur dazu dienen dieſen Klaſſen die Macht und
ſtellung wiederzugeben die ſie vor dem Kriege inne

atten eDie demokratiſche Partei hat Mühe genug gehabt ſich
gegen die auf ſie und ihre Vertreter in der Regierung her
niederpraſſelnden Verdächtigungen zu wehren Aber ſie
hofft ſchon deswegen auf Verſtändnis für ihre Abwehr weil
fie es nach Möglichkeit vermieden hat dabei in den gleichen
Schimpfton zu verfallen wie ihre Angreifer Weil die
Wahrheit auf ihrer Seite ſtand hatte ſie es nicht nötig aus
der rubigen zielſicheren Sachlichkeit r der um ihr
gutes Recht zu verteidigen Sie dient ja keinen Sonder
intereſſen und lehnt jedes Uebergewicht einer Klaſſe ent
ſchiden ab weil nur bei gleichen Rechten und gleichen
Pflichten aller Volksgenoſſen der Aufbau des Wirtſchafts
lebens ſo erfolgen kann daß innere verderbliche Spannun
gen in Zukunft vermieden werden Gerade darum iſt die
Deutſche demokratiſche Partei allen denen verhaßt die den
Staat als Schützer ihrer Sonderintereſſen und die breite
Maſſe des Volkes am liebſten nur als Objekt der Geſetz
gebung betrachten möchten

Die verſchiedenen Parteien ſind in unſerem Blatte hin
ſichtlich ibrer Stellung zur Geſamtheit des Volkes in den
letzten Wochen hinreichend gekennzeichnet worden ſo daß
eigentlich kein denkender Wähler mehr darüber im Zweifel
ſein kann daß nur durch eine weitere Stärkung des bürger
lichen Elementes in der Koalitionsregierung alſo der
Demokratie der Weg nach Aufwärts geſichert werden kann

Wer klar ſehen will weſſen Blick nicht durch Fanatis
mus und Wut getrübt iſt muß wiſſen daß das meiſte von
dem was die Rechtsparteien in ihren Wahlrufen heute als
Forderungen aufſtellen längſt in die Wege geleitet iſt

Wir haben bereits eine Kammer der Arbeit im
Reichswirtſchaftsrat

Wir haben bereits den Abbau der Zwangs
wirtſchaft

Wir haben in den demokratiſchen Mitgliedern der
Koalitionsregierung bereits Fach miniſter

Wir ſind auf dem Wege der Sanierung unſerer
Finanzen

Wir haben eine Beamtenbeſoldungsre
eng die weſentliche Mißſtände der Vergangenheit be
eitig

Wir haben Befreiung der Schule von hin
dernden Feſſeln

Wir haben bereits die r des demokratiſchen Gedankens im Wirtſchaftsleben
Wir haben bereits eine Beſſerung unſeres

Verhältniſſes zum Ausland
Wir haben eine Steigerung des Arbeits

rodultionwillen s und der Pro

Wir haben wieder einen geregelten Eiſenba h e
verkehr der leiſtet was nach Lage der Dinge gefordert
werden kann

Wir haben Ruhe und Ordnung die immer nur
durch Putſchgelüſte von Rechts und Links gefährdet werden

Wir haben die Ausſicht zu einer Reviſion des
Friedens von Verſailles zu kommen

Wir haben bereits die erſten
Schritte zur Sicherung von

Frieden Freiheit und Brot
getan und werden in abſehbarer Zeit zum Ziele kommen
wenn die Vernunft des Volkes diejenigen die wutentbrannt
auf die Regierung ſchimpfen weil ſie ihre Sonderintereſſen
gefährdet ſehen in die Minderheit drängt die der begonne
nen Wiederaufbauarbeit nicht gefährlich werden kann

Eine Stärkung der Rechtsparteien wie der äußerſten
Linken bedeutet das Hinübergleiten in den Klaſſenkampf in
den Bürgerkrieg denn zwiſchen beiden gibt es keine Ver
ſöhnung keine Arbeitsgemeinſchaft weil keine von ihnen
die Sonderintereſſen hinter das Gemeinwohl zurückſtellen
will und kann Der Ausgleich iſt einzig und allein durch
Stärkung derjenigen Parteien zu ſchaffen die bisher den
Mehrheitswillen des deutſchen Volkes hinter ſich hatten und
darauf geſtützt den Wiederaufſtieg unſeres
Volkes einleiten konnten Wer ſein Vaterland liebt
kann nicht wollen daß die Früchte dieſer Arbeit zertrüm
mert daß wir anderthalb Jahre in der Entwickelung zu
rückgeworfen werden nur weil den Machthabern von ehe
mals den Politikern denen wir den verlorenen Krieg und
den wirtſchaftlichen und ſtagtlichen Zuſammenbruch ver
danken noch immer nicht das Bewußtſein ihrer Schuld auf
gegangen iſt und ſie noch immer den Machtgedanken über
Recht und Gerechtigkeit ſtellen

Wir haben zu der Vernunft des Volkes das Vertrauen
daß bei den Wahlen am Sontag die richtige Entſcheidung
a wird Dieſe kann im Jntereſſe des Vaterlandes nur
ein

erfolgreichen

Stärkung der Demokratie

Die Sache
Wir wiſſen nicht welche Männer aus Deutſchland in

von welcher Parteienmehrheit dieſe Regierung ihre Voll
machten haben wird Wohl aber wiſſen wir was bei der
Zuſammenkunft erſtrebt und wenn Deutſchland ſich wieder
aufrichten ſoll erreicht werden muß Wir wiſſen nicht wie
die Abſtimmungsgebiete wenn man ihnen dies Recht nicht
vorenthalten hätte zum Reichstag wählen würden wir
können vielleicht das Abſtimmungsergebnis nicht aber ſeine
unbeſchränkte Anerkennung durch das Ausland mit Sicher
heit vorausſagen Genau wiſſen wir nur was auf dem
Spiele ſteht Wir wiſſen nicht welche Wirtſchaftsauffaſſung
in der nächſten Zukunft ſiegreich ſein wird Aber wir kennen
die Not der deutſchen Wirtſchaft und den Grad ihrer
Nbhängiokeit von dem Verhalten der fremden Großmächte
Wir wiſſen nicht welche Umänderungen die deutſche
Staatsform vielleicht noch durchmachen wird Aber wir
wiſſen was jede Gefährdung der Reichseinheit bedeutet

Jn ſolcher Zeit und in ſolcher Lage iſt der Zwang einer
äußeren Politik ein Glück Bei den Wahlen und auch
bei den Auseinanderſetzungen der Gewählten nach den Wah
len wird um innere Politik gekämpft Allen Parteien aber
ſtellt die äußere Politik Aufgaben die im Grundſatz ſo ein
fach und eindeutig ſind daß von hier aus geſehen alle
innere Politik nur als Mittel zum Zweck erſcheint

Jm Jnnern handelt es ſich um Auffaſſungen nach außen hin
um die Sache

Wenn Deutſchland in Spa nicht erreicht was nach Lage
der Dinge Verhandlungsgeſchicklichkeit erreichen kann ſo iſt
es von geringer Bedeutung welches Syſtem dem Zuſammen
bruch der deutſchen Wirtſchaft den Namen gibt Wenn
Oberſchleſien verloren geht ſo iſt ſelbſt bei den auf dem Pa
pier günſtigſten Handelsverträgen kaum abzuſehen wie ein
ſolcher Verluſt getragen werden ſoll Wenn Frankreich den
Anlaß oder Vorwand findet ſich auf deutſchem Boden neue
Pfänder zu verſchaffen ſo rettet die beſte innere Um

wallyng nicht den Beſtand des Reiches
Wir werden in Spa beweiſen müſſen daß die Gut

ſcheine deren Ausgabe in beſtimmtem Betrag die Mächte
vermutlich beſchließen werden genau nur den Wert haben
werden den die gemeinſame europäiſche Arbeit ihnen geben
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wird daß es alſo an den Gläubiger ſo gut wie an den
Schuldnerſtaaten liegt den Wiederaufbau zu verbilli
gen Etwas von dieſer Erkenntnis drückt ſich ja ſelbſt in
Millerands Berechnungen aus der die von Deutſchland zu
ahlende Summe aus der gegenwärtigen franzöſiſchen
apierwährung in Goldmark alſo nach einem Tageskurs

umrechnet Feſtſtellbar iſt Frankreichs ſachlicher Bedarf
die Geldſumme aber die dieſem Bedarf entſpricht iſt in
ihrer jetzigen Höhe nur der Ausdruck einer zerrütteten Wirt
ſchaft Deutſchlands Wird Deutſchland in den Stand geſetzt
dieſen Zuſtand ſamt ſeinem eigenen beſſern zu helfen ſo
werden die Wiederaufbaukoſten ſich auf einen Teil der unter
heutigen Vorausſetzungen berechneten verringern und die
Schuldſcheine in Frankreichs Händen werden entſprechend
wertvoller ſein Aehnlich ſteht es mit den Kohlengebieten
aus denen nur Deutſchland das Erforderliche herauswirt
ſchaften kann mit den Handelsſchiffen und den Kolonien

Das alles ſind Dinge die unter den Parteien nicht
ſtrittig ſind und die durch die Verſchiedenheiten der inner
politiſchen Auffaſſung unmittelbar kaum berührt werden
Dennoch hat auch von der grundfätzlichen Einfachheit und
Sachlichkeit der äußeren Politik her beurteilt die innere
mindeſtens die Bedeutung des Mittel s Was nach außen
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hin als gemeinſame deutſche Sache erſtrebt werden muß
ſteht feſt Aber eine in den Zielen noch ſo eindeutige äußere
Politik hat die Vorausſetzungen ihres Gelingens in
der inneren Ein Deutſchland etwa in deſſen Regierung ſich
zwei Oppoſitionenteilen oder vielmehr nicht teilen
würden fiele unweigerlich der Macht zum Opfer
die den Zerfall des Reiches erſehnt ein franzöſiſches
Blatt hat aus Anlaß einzelner Landeswahlen dieſe Hoff
nungen bereits geäußert und ſelbſt der Linksſozialiſt Re
naudel erklärt es für einen Fehler daß Frankreich nicht das
Ruhrgebiet beſetzt habe Nur die Vertreter eines
politiſch beruhigten einheitlichen Reicheskönnen in Spa die Fremden überzeugen daß Deutſchland
fähig iſt zum Wiederaufbau Europas in dem Maß ſeiner
eigenen Geſundung beizutragen nur Mitglieder einer Re
gierung die keinen Aufſtand von rechts oder
links zu befürchten braucht wird man überhaupt anhören
Ueber Monarchie oder ſelbſt über Räteſyſtem mag ein un
abhängig ſtarkes Land ſich unterhalten können Jetzt und
für Deutſchland bedeutet jeder Teilſturm
gegen die Republik zugleich die Abſplitterung jede linksradikale Politik zumindeſt die wirtſchaft
liche Vereinſamung Beides aber iſt die Unmöglichkeit nach
außen hin für Deutſchland zu wirken

Von der Konferenz in Spa
Paris 5 Juni Eigene Drahtnachricht Echo de

Paris meldet Herr Avenol der franzöſiſche Finanzvertreter
in London iſt geſtern morgen nach England abgereiſt Er
wird dort die techniſchen Verhandlungen weiterführen die
in San Remo und Hythe über die Ausführung des Friedens
vertrages begonnen worden ſind Es iſt möglich daß in den
nächſten Anterredungen das Prinzip der Pauſchalſumme auf
gegeebhn wird und daß man zum Syſtem der Jahreszahlungen
übergehen wird wie es in San Remo vorgeſchlagen wurde
Die Aufgabe unſeres Anterhändlers iſt lang und ſchwierig
und es iſt wenig wahrſcheinlich daß das Datum des 21 Juni
das zuerſt für die Konferenz von Spa feſtgeſetzt wurde
aufrechterhalten werden wird

Rom 5 Juni Agenzia Stefani Graf Sforza
Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Aeußern wird
am Sonnabend nach London reiſen um der britiſchen
Regierung den italieniſchen Standpunkt hinſichtlich der
Verteilung der Wiedergutmachungsſummen mitzuteilen
Vor der Konferenz von Spaa werden nach den Blättern
auf Anſuchen Italiens die 2 ehe von Ftalien Belgien Frankreich und England wahrſcheinlich
am 18 Juni zuſammentreten Japay wird an der Kon
ferenz von Spa nicht teilnehmen da die dort behandel
ten Fragen es nicht berühren

N Paris 5 Juni Eigene Drahtnachricht Sowohl
das Journal wie das Echo de Paris beſtätigen die Ge
rüchte die ſchon ſeit einigen Tagen in hieſigen politiſchen
Kreiſen umlaufen und die beſagen daß mit einer erneuten
Vertagung der Zuſammenkunft von Spa jedenfalls um drei
Wochen zu rechnen ſei Die beiden Blätter behaupten daß
die Vorarbeiten nicht bis zum 21 Juni beendet ſein werden
Man darf beſtimmt annehmen daß die Meldung der beiden
Blätter auf das hieſige Miniſterium des Aeußern zurückzu
führen iſt Das Echo de Paris erklärt ferner die Auf
gabe der geſtern nach London abgereiſten franzöſiſchen
Finanzverſtändigen in London ſei die notwendigen Gegen
punkte zu bilden gegen die ſofortige Feſtſetzung der deutſchen
Schuld ſowie dafür einzutreten daß für die deutſche Schuld
Sicherheiten gegeben werden

Aus der Wahlbewegung
Elſterwerda 5 Juni Am Donnerstag hielt der

Kreisverein Liebenwerda der Deutſchdemokratiſchen Partei in Elſterwerda eine Wahl
verſammlung ab Der Saal war bis auf den letzten
Platz gefüllt Herr Pfarrer Kötſche Pröſen eröffnete
die Verſammlung und erteilte dem Referenten Reichs
tagskandidaten Mende Hohenmölſen das Wort zum
Vortrage Jn klarer deutlicher Weiſe zeigte er die
praktiſche Arbeit der Demokratiſchen Partei in der Na
tionalverſammlung Nicht Phraſen ſondern das Er
reichbare gab er den Zuhörern die Nationale und die
Volkspartei hat in den vorher ſtattgefundenen Ver
ſammlungen das Gegenteil getan Beifall lohnten die
Ausführungen des Redners Jn der Debatte ſprachen
ein Mehrheitsſozialiſt ein Deutſchnationaler und ein
Volksparteiler Die Ausführungen der Gegner wurden
von dem Vorſitzenden und dem Referenten ſchlagfertig
widerlegt ſo daß die Herren von der Rechten betrübten
Sinnes von dannen zogen Jm Schlußwort forderte
Kantor Mende die Anweſenden nochmals dringend auf
die Liſte Delius zu wählen Mit einem Hoch auf
das deutſche Vaterland wurde die Verſammlung um
12412 Uhr geſchloſſen

Falkenberg 5 Juni Geſtern hielt die Deutſche
demokratiſche Partei in Koß dorf eine Wahlverſamm
ung ab Kantor Mende Hohenmölſen Reichstags
kandidat der Demokratiſchen Partei ſprach über die zu
künftige Reichstagswahl

Die Abſtimmung in Oſtpreußen
Allenſtein 5 Juni Der deutſche Reichspreußiſche S a en für das e iſche bin

mungsgebiet teilt mit daß die interalliierte Kommiſſion ſo
eben folgende Verordnung erlaſſen hat Auf Grund der
Artikel 94 und 95 des Vertrages von ailles vom

28 Juni 1919 und auf Grund Artikels 1 des Abſtim



ents vom 14 April 1920 wird So
11 Juli 1920 als Tag der Abſtimmung im Regierungsbezirb
Allenſtein und im Kreis Oletzko feſtgeſetzt

Die Grenzfrage in i
Flensburg 5 Juni Jn der geſtrigen Sitzung derſtädtiſchen Kollegien wurde eine cuſhens Suthamis

angenommen in der die ſtädtiſchen Kollegien nochmalsſchärfſten Einſpruch gegen die ſogenannte Clauſenſche Linie

als neue Grenze erheben da ſie nicht dem nationalen Be
ſitzſtande h und dauernden Streit zwiſchen beiden
Ländern veranlaſſe Etne alsbaldige Reviſion des Friedens
vertrages zur Feſtſetzung dieſer Grenze werde dringend er
forderlich ſein

Beilegung des Landarbeiterſtreiks in der Magde
burger Börde

Ma eburg 5 Juni Eigene Drahtnachricht Der
Landarbeiterſtreik in den Kreiſen Neuhaldensleben
Kalbe und den anderen Orten der Börde iſt beendet Die
heutigen Verhandlungen vor dem Tarifamt führten zu
einer Einigung auf der Grundlage einer 30proz Teue
rungszulage die ſchon von Anfang an von den Arbeit
gebern zugeſagt worden war Die Forderung der Be
zahlung der Streiktage und Entlaſſung der nicht dem
Landarbeiterverband angehörigen Landarbeiter iſt abge
lehnt worden

Deutſch lettſſche Verhanölungen

N Berlin 5 Juni ein Drahtnachricht Von zu
ſtändiger Seite hören wir Ueber die Ergebniſſe der
deutſchlettiſchen Verhandlungen hat das Lettiſche Tele
graphenbureau in Riga eine Veröffentlichung gemacht die
eine lebhafte Erörterung in der deutſchen Preſſe hervorrief
Die Bekanntmachung hat zu der irrigen Auffaſſung Ver
anlaſſung gegeben daß hier die Unterzeichnung eines Frie
densvertrages vorliegt Dieſe Annahme iſt unzutreffend
weil es ſich bei den ſtattgefundenen deutſch lettiſchen Verein
barungen lediglich um eine Verſtändigung über eine Reihe
von Punkten handelt die den Regierungen der beiden Län
der zur Annahme empfohlen werden ſollen Ueber dieſe
ſind die beſonders beteiligten deutſchen Jntereſſenverbände
gehört worden um ihnen Gelegenheit zu geben ihre
Wünſche vorzubringen

Die Beunruhigung der deutſchen rechtsſtehenden Preſſe
über eine angebliche Milliardenentſchädigung iſt um ſo
ſchwerer verſtändlich als die Schadenerſatzforderung Lett
lands in der Hauptſache durch das Baltikumunternehmen
veranlaßt iſt das bekanntlich von der rechtsſtehenden Preſſe
als eine patriotiſche Tat verherrlicht und nach Möglichkeit
propagiert wurde Dem Wunſche dieſe Punkte zu ver
öffentlichen konnte nicht entſprochen weden da während der
Verhandlungen wiederholt zum Ausdruck gekommen war
daß die noch unverbindlichen Vereinbarungen nicht der
Oeffentlichkeit übergeben werden ſollen Außerdem kann
als feſtſtehend auch erſt der eigentliche Vertrag bekanntge
geben werden

Die litauiſch ruſſiſchen Friedensverhandlungen
WTVB Kowno 5 Juni Drahtnachricht Das Litau

iſche Preſſebureau meldet Der Vorſitzende der litauiſchen
Friedensdelegation teilt mit daß die Verhandlungen in
Moskau erfolgreich fortſchreiten ſo daß man hoffen kann indzri bis vier Wochen den Friedensvertrag unterſchreiben zu

önnen

die Verhanölungen mit Kraſſin

Paris 5 Juni Der Lonboner Vertreter des Matin
will erfahren haben das Memorandum das geſtern Kraſſin
den Mitgliedern des wirtſchaftlichen Oberſten Rates über
reicht habe entſpreche nicht den Erwartungen Es enthalte
keinerlei Einzelheiten über die Mengen nicht einmal über
die Art der Waren die Rußland exportieren könne Es
handele ſich um eine Wiederholung deſſen was Kraſſin
bereits in Kopenhagen geſagt habe alſo um Verſprechun
gen und um keine Realitäten

Dem Matin zufelge ſoll die Times die Nachricht
verbreiten die franzöſiſche Regierung habe der engliſchen
Regierung mitgeteilt Frankreich werde ſich der Verwen
dung ruſſiſchen Goldes in jedem Lande mit dem Frankreich
diplomatiſche und konſulariſche Beziehungen unterhalte
widerſetzen

Deutſches Reich
Geheimrat v Gierke und Tochter gegen die Antiſe

miten Austritt der Abegordneten Frl v Gierke
aus der deutſchnationalen Volkspartei hatte die Partei
leitung eine Erklärung veröffentlicht in der verſucht
wurde den antifemitiſchen Grund des Verhaltens der
Partei gegenüber Frl v Gierke zu leugnen Hiergegenwendet in der Voſfiſchen Ztg ſich nun ſowohl die Abge
ordnete als auch ihr Vater Frl v Gierke ſtellt aus
drücklich feſt daß ihr als Grund für ihre Ausſchaltun
von der Mandatszuteilung für den Reichstag mitgeteilt
worden ſei man könne die Antiſemiten nicht verletzen
Geheimrat Profeſſor v Gierke ſtellt ebenfalls feſt daß
er den Grund des Ausſchluſſes ſeiner Tochter lediglich
in der Nachgiebigkeit der Partei gegen die antiſemitiſche
Agitation erblickt Er ſagt dazu halte es mit meiner
Manneswürde für unvereinbar einer Partei anzuge
hören in der meine Frau meine Kinder und meineEnkel und damit ich ſeköſt ungerügt zu minderwertigen
Perſönlichkeiten geſtempelt werden oder doch die echte
und volle Deutſchheit uns abgeſprochen wird Die Flug
ſchriften mit denen der Antiſemitismus uns über
ſchwemmt offenbaren ein erſtaunliches Maß von Un
bildung Gefühlsroheit Geſchichtsun
kenntnis und praktiſcher Unvernunft Sieerinnern an Ahlwardt und Genoſſen Hat man ver
geſſen daß dieſe mit ihrem törichten Treiben den Juden
ſchließlich mehr genützt haben als alle Philoſemiten zu
ſammen

Ausland
Allgemeine Mobiliſterung in Litauen

Ko en 3 Juni Der Vertreter der Berlingske
Tidende in Kowno hatte eine Unterredung mit dem litau
iſchen Miniſter des Aeußern der zunächſt die Meldung daß
Litauen ein Militärbündnis mit den Bolſchewiſten abge
ſchloſſen hätte erneut dementierte und weiter ſagte Die

der geſtellt welche HalBolſchewiſten haben uns vor die Fra
tung wir angeſichts der Kriegsoperationen in den Gebieten
einnehmen werden die Sowjetrußland als unbeſtreitbare
Teile des litauiſchen Staates anerkannt hat und die jetzt
von den Polen beſetzt ſind Man hat i zunächſt mit den
Ententemächten in Verbindung geſetzt Frankreich hat be
reits Litauen gewarnt auf dem Machtwege Litauens ver
mutliche Rechte gegenüber Polen zu behaupten Von Eng
land iſt noch keine Antwort eingegangen Die litauiſche Re
gigters hat beſchloſſen einen allgemeinen Mobiliſierungs

efehl zu erlaſſen

Die BVolſchewiſten Offenſive

Paris 5 Juni Eigene Drahtnachricht Jn London
wurde geſtern abend boekannt daß die Bolſchewiſten gegen
den Dnjeſtr und die Dnjeſtrgegend eine neue Offenſive ge
richtet haben Die erſten Nachrichten darüber beſagen ledig
lich daß die polniſchen Truppen zurückgewieſen wurden

Provinzial achrichten
Ein Einbruch in vie Weimarer Fürſtengruft

Weimar 5 Juni Unbekannte Einbrecher drangen in
der vergangenen Nacht in die Fürſtengruft auf dem arten
Friedhof und beraubten die Särge von Goethe Schiller
und Großherzog Karl Alexander Es fehlen goldene und

der Kränze Nach den Einbrechern wird eifrig ge
ahndet

Merſeburg 4 Juni Aus dem Ruſfengefange
nenlager ging kürzlich wieder ein größreer Transport ab
um in die Heimat befördert zu werden Wie wir erfahren ſind
bis jetzt etwa 1500 Ruſſen aus dem Gefangenenlager abtrans
portiert worden Jm Lager befinden ſich zurzeit noch annähernd
4000 Ruſſen die man hofft im Laufe der nächſten vier Wochen
von Merſeburg wegzubringen und zwar kommen die Ruſſen ent
weder in die Heimat oder in ein anderes Lager

Eilenburga 4 Juni Beilegung des AerzteſtreiksNach der geſtern bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe eingegan
genen Erklärung der Kaſſenärzte ziehen dieſe um den Vorwurf
der friſtloſen Kündigung zu vermeiden ihre Kündigung wieder
zurück Damit iſt der rechtmäßige Vertragszuſtand wieder her
geſtellt Die ärztliche Behandlung der Kaſſenmitglieder findet
wieder wie bisher ſtatt

Magdeburg 4 Juni Sämtliche MagdeburgiſchenZeitungen haben ſich der Not gebhorchend entſchließen
müſſen den Bezugspreis vom 1 Juli ab bedeutend zu erhöhen
Die Magdeburgiſche Zeitung koſtet dann monatlich 12 Mark

Aſchersleben 4 Juni Vereitelter Mordverſuch
Hier verſuchte ein Bäckerlehrling ſeinen Meiſter und deſſen
Familie zu vergiften Er hatte wegen verſchiedener Diebſtähle
vom Meiſter Schläge bekommen und wollte ſich an ihm rächen
Zu dieſem Zwetke ſchickte er den Unterlehrling da er ſelbſt Stuben
arreſt bekommen hatte zu einem Bekannten mit der Weiſung
Gift zu holen Der Unterlehrling teilte ſeinen Verdacht dem
Meiſter mit der ihm in die mitgebrachte Flaſche Gift in Form
von rotgefärbter Eſſig Eſſenz tat Am andern Morgen goß der
jugendliche Giftmiſcher den Jnhalt der Flaſche in den Kaffee
weigerte ſich jedoch vom Kaffee zu trinken Er wurde ſeiner Tat
überführt und iſt geſtändig

Gexra 4 Juni Die Gaſthausangeſtellten vonGera und Umgegend ſind wegen Lohnforderungen in den Aus
ſtand getreten Die Arbeitgeber erklären daß ſie nicht in der
Lage ſind die Forderungen zu erfüllen Der Wirtſchaftsbetrieb
ſoll nach Möglichkeit aufrechterhalten werden

Schleufingen 4 Juni Unſer Landratspoſten
wird jedenfalls durch Herrn Reif Albrechts beſetzt werden
Der von der Regierung urſprünglich vorgeſchlagene Herr Leid
aus Berlin ſoll auf den angebotenen Voſten zugunſten des Erſte
ren verzichtet haben

Leirzis 4 Juni Erhöhte Luſtbarkeitsſteuer
Der Rat der Stadt Leipzig beſchloß eine Erhöhung der Karten
der Luſtbarkeitsſteuer allgemein um 100 Prozent für Radfahren
um 200 Prozent und für Pferderennen um 300 Prozent Ferner
ſoll v Miet und Pachtwertſteuer von 2 auf 10 Prozent erhöht
werden

Sport der Sagle Feitung
Vorausſfagen für Grunewald

Montag den 7 Juni
1 R Digitalis Blumenkönigin 2 Dunſt Elemer

3 Armenier Berliner 4 Nubier Wanderfalke Bo
garwo 5 Heideroſe Oſapaonica 6 Perlſchnur Peri
7 R Paleſtro Roſenkönig

Rennen zu Leipzig
1 Borsdorfer Jagdrennen 10 000 Mk 3800 Mtr 1 Bie

dermann II 2 Nova 3 Triumph II Tot Sieg 37 Platz 21
27 10 Ferner liefen Lieſe

2 Luppe Hürdenrennen 12 000 Mk 2800 Mir 1 Eber
eſche 2 Hidalgo 3 Berber Tot Sieg 22 Platz 13 18 14 10
Ferner liefen Schneeball Panzerturm Tiny Giroflee Thiobe

3 Vornaer Jagdrennen 11000 Mk 3800 Mtr 1 Tati
tata 2 Manchem 3 Jringa Tot Sieg 17 Platz 12 13 10
Ferner liefen Marſhland II

4 Grimmaer Jagdrennen 22 000 Mk 4000 Mtr 1 Lulu
2 Stella II 3 Ro endaal Tot Sieg 24 Platz 17 24 10 Ferner
liefen Fips Sperrfeuer Metz

5 Parthe Hürdenrennen 9000 Mk 2400 Mir 1 Fritzi
2 Silberkugel 3 Sorma Tot Sieg 17 3 liefen

6 Knauthainer Jagdrennen 11000 Mk 4000 Mtr 1 Ha
gelſchlag 2 Samum 3 Eilig Tot Sieg 29 3 liefen

7 Naunhofer Jagdrennen 9800 Mk 3500 Mtr 1 Lot
2 Radieschen 3 Mechom Tot Sieg 18 Platz 13 18 10 Fer
ner liefen Bluff Primavera Grübchen

Nennen zu Sorſt Emſcher
1 Dortmunder Jagdrennen 16 000 Mk 3000 Mtr 1 Mör
2 Küraſſier 3 Holba Tot Sieg 79 Platz 26 18 25 10

erner liefen Rapoleon Pionierſicg Thymian Frei Applaus
Canopus Glanz Spartaner Annemarie Viedermann Eiders
Troſt

2 Preis von Neuh 16000 Mk 1600 Mir 1 Calſari
2 Filmdiva 3 Haeckel Tot Sieg 14 Platz 11 15 13 10 Fer
ner liefen Wartenburg Carracho Swinemünde Little John

3 Krefelder Jagdrennen 16 000 Mk 3000 Mir 1 Lu
cretia 2 Sonntagsmädel 3 Einbruch Tot Sieg 22 Platz 19
31 10 Ferner liefen Atlantik Kongo Wendula

4 Preis von Köln 16000 Mk 1400 Mir 1 Ahnung
2 Hexenmeiſter 3 Gallien Tot Sieg 68 Platz 16 13 14 16
Ferner liefen Roſengarten Huſar Champagne Fröhlich Wulf
hard Sebes Muſette

5 Großer Preis von Horſt 40 000 Mk 4000 Mtr 1 Pillar
2 Marmolata 3 Carnelot und Lorigan de Coby Tot Sieg 18
Platz 13 14 10 Ferner liefen Trianon Pankgräfin

6 Düſſeſdorſer Jagdrennen 16 000 Mk 3500 Mtr 1
Apollinaris 2 Sieglinde 3 Panzer Tot Sieg 10 Platz 14
22 10 Ferner liefen Abendſtern Sevia II Pionierſieg

7 Eſſener Ausgleich 21000 Mk 1800 Mtr 1 Kirchbach
2 Kaſſierer 3 Nicolo Tot Sieg 41 Platz 17 38 17 10 Fer
ner liefen Rächer Treuherz Raubſchütz Hunne Politur Lod
ſinele Pollack

e e
HannibalRenxen das
Eckſtein 60 oder Ein

war

5936 Bleuler Skaradae 57355 Zimmermann Avſchluß 57165
n arlekin 56 Blume Lorbeer 56 oder Roſen
ritter 54 O Schmidt

Der Davis Cup
Die erſte Runde des Davis Cup der höchſten Trophäe im

Tennisſport wird in dieſem Jahre am 11 12 und 13 Junt n
Holland zwiſchen den Vertretern von Holland und Süd
Afrika geſpielt werden

Das FußballLänderwettſpiel Schweiz gegen Schweden findet
am kommenden Sonntag in Stockholm ſtatt

eeeeeeeg à8Gandel Gewerbe und Verkehr
Polniſche Holzverkänfe zur Rettung der Staatsfinanzen

Der Wirtſchaftsausſchuß des polniſchen Miniſter
rats hat eine Verordnung erlaſſen nach der zur Er
zielung des Gleichgewichts in der ſtaatlichen Zahlungs
bilanz die Holzausfuhr gefördert werden ſoll Der
Ausſchuß hat hierzu den Einſchlag von zehn
jährigen Nutzhölzern in den ſtaatlichen ſowie
privaten Forſten der ehemaligen preußiſchen Gebiete
Kongreß Polens und Galiziens zugelaſſen Da der
Holzbedarf für den Wiedergufbau aus privaten Forſten
150 Prozent des jährlichen Normaletats nicht überſteige
ſo ſind beim Einſchlag der e hrigey Nutzhölzer nur
15 Prozent der geſamten Maſſe der polniſchen Regie
rung zu Zwangspreiſen zur Verfügung geſtellt Der

Reſt iſt frei von Requiſitionen und Zwangspreiſen und
teht den Waldbeſitzern für Handel und Ausfuhr zur

erfügung

Preisnachlaß für künſtliche Düngemittel Nach einer Ver
ordnung des Reichsminiſters für Ernährung und Landwirtſchaft
vom 1 Juni wird unter Abänderung der Verordnung vom
3 Auguſt 1918 folgendes beſtimmt Der Herſteller hat dem Händ
ler einen Preisnachlaß bis zu 400 Pfennig für je 100 Kilogramm
Ware zu gewähren

Roland Verſicherungs Aktiengeſellſchaft in Bremen Für das
ab gelaufene Geſchäftsjahr werden 10 5 Prozent Dividende be
antragtKaliwerke Eroßherzog von Sachſen G in Weimar Aus
dem Reingewinn von 1,5 0,6 Mill Mk werden 4 Prozent Di
vidende und 8 Prozent Superdividende i V dividendenlos ver
teilt Jm GEeſchäftsbericht wird darauf hingewieſen daß die
ungewöhnlich ſtarken Einbußen vie den Werken durch die lange
Dauer des Krieges erwachſen ſind eine beſonders vorſichtige Fi
nanzpolitik nötig machen Die Ausſichten werden bei dem Kali
hunger der ganzen Welt als nicht ungünſtig beurteilt

lallesche Zucker Rafſinerie 224,50Lelpziger Malzfabrik Schkeuditz 120 00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 18 50
Mansfelder Gewerkschaft 2540,00Portland Zementfabrik Halle 130
Prehlitzer Braunkohlen 1400Priorit 1500 414 1

Tendenz kfest

Lelpaiger Börse
Leipzig den 5 Juni 1920
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Mitteld Privathank 166,50 Stettiner Cham 292 00
Naetionalbank e 138S,50 Steitiner Vulkan 203 00
Oesterr Kredit l0s 13 Stoliberger Zinkh 234,50

Reichsbank 180,00 r r en 83355r ale Eisenhütte 365,0inäustrie Akiien i Gorelles 21 100
Schultheiss BRrauerel 250,00 Urk Tabekregie oAkt f Apilin 35332,00 Ver Köln Rottweiler 274,00
Allgem Elektr Ges 274,50 Ver Glanzstol e68 o
Armmendorſer Pa e r 161,00pieriabrik 624,00 erschen WeißenfelAnhalter Kohleaw 228,00 ser Braunk
HAnnaberger Steingut 319 Westeregein Alkalt 6909,50
Badische Anilin 41 7,00 Wittener Gußbstahl 835,00
Bergmenn Elekt Akt 216 75 Wrede Möälzerei 135,00
Berl Masch Bau 217 00 Zeitzer Masch 420,00Bismarckhütte 384,00 Zellstoff Walihot 254 50ne 242,00 Otavi Minen 689,75hem Fabr Buckau 275,60
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